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Gemeinde Massenbachhausen erhält Bündnis 
52-Förderpreis für Projekt „Massenbachhausen 
auf dem Weg in eine gesunde Zukunft“ 
 
Massenbachhausen, 18.02.2026 – Das Projekt „Massenbachhausen 
auf dem Weg in eine gesunde Zukunft“ wurde mit dem Förderpreis 
„Gesunde Kommune 2025” der Bündnis 52-Verbändekooperation Ba-
den-Württemberg ausgezeichnet. Prämiert werden damit kreative und 
nachhaltige Initiativen zur Gesundheitsförderung in den Kommunen. 
Die Preisverleihung fand am Mittwoch, den 18. Februar, im Rathaus in 
Massenbachhausen statt. Das Preisgeld in Höhe von 5.200 Euro soll 
für die Entwicklung einer „Gesunden Woche“ mit unterschiedlichen, 
kostenfreien Gesundheitsangeboten verwendet werden. 
 
Vergeben wird der Preis bereits zum dreizehnten Mal von der Bündnis 
52-Verbändekooperation Baden-Württemberg, einem Zusammen-
schluss des BKK Landesverbandes Süd, der IKK classic, der Knapp-
schaft sowie der vdek-Landesvertretung Baden-Württemberg. Ge-
meinsam vertreten sie mehr als die Hälfte der gesetzlich Versicherten 
in Baden-Württemberg. Ein Ziel der Kooperation ist es, Präventions-
projekte in den Kommunen nachhaltig zu fördern. 
 
„Massenbachhausen auf dem Weg in eine gesunde Zukunft“ ist darauf 
ausgerichtet, die Gesundheit, Lebensqualität und soziale Teilhabe al-
ler Bürgerinnen und Bürger in Massenbachhausen zu verbessern mit 
einem besonderen Augenmerk auf Bewegungsförderung für Kinder, 
Jugendliche sowie für ältere Menschen. Etabliert haben sich der wö-
chentliche Bewegungstreff im Freien und der Mittagstisch für Seniorin-
nen und Senioren mit anschließendem Aktivierungsprogramm. Auch 
die verschiedenen Aktivitäten des Jugendhauses sind sehr beliebt. 
Erste-Hilfe-Kurse, Vorträge zu Pflegestützpunkte, Patientenverfügun-
gen und zu kulturellen Themen werden ebenso angeboten wie Trau-
ben-, Äpfel- und Birnen-Pressaktionen für Kinder. Das Senioren-Enkel-
Theater wird dieses Jahr wieder stattfinden und verbindet sämtliche 
Generationen in Massenbachhausen miteinander, sowohl auf der 
Bühne als auch im Publikum.  
 
Bürgermeister Steffen Braun ist sehr dankbar für den Förderpreis und 
freut sich, dass die unterschiedlichen Angebote für alle Generationen 
somit auch in diesem Jahr weitergeführt werden können.  
 
„Die Jury, bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern des Ministeri-
ums für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg, der 
kommunalen Landesverbände und der Bündnis 52-Verbändekoopera-
tion, hat sich mit allen Bewerbungen auseinandergesetzt“, berichtet 
Tobias Müller, regionaler Beauftragter der Bündnis 52-Verbändeko-
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operation für den Landkreis Heilbronn. „Voraussetzung für eine Aus-
zeichnung war die Übereinstimmung mit dem Präventionsleitfaden der 
gesetzlichen Krankenversicherung. Darüber hinaus wurden vor allem 
die Kreativität, die Nachhaltigkeit sowie die Partizipation von verschie-
denen Akteurinnen und Akteuren bei der Umsetzung der Konzepte be-
wertet. Wir freuen uns über die diesjährige Preisvergabe an die Ge-
meinde Massenbachhausen.“  
 
„Massenbachhausen auf dem Weg in eine gesunde Zukunft“ unter-
stützt nicht nur die gemeinsamen Aktivitäten an der frischen Luft und 
eine gesunde Lebensweise, sondern fördert auch den sozialen Zusam-
menhalt in Massenbachhausen. Das Projekt besteht seit 2025 und wird 
kontinuierlich evaluiert. Das ermöglicht, sowohl bewährte Angebote 
wie auch neue Trends in das Kursprogramm aufzunehmen und diese 
gezielt an den Wünschen der Massenbachhausener auszurichten. 

 
Hintergrund:  

Zur Bündnis 52-Verbändekooperation Baden-Württemberg gehören 
der BKK Landesverband Süd, die IKK classic, der Verband der Ersatz-
kassen Baden-Württemberg und die KNAPPSCHAFT. Circa 55 Pro-
zent der Bürgerinnen und Bürger in Baden-Württemberg vertrauen die-
sen Krankenkassen und sind bei diesen versichert. 

Die vier Krankenkassen/-verbände bilden seit vielen Jahren eine ein-
zigartige Kooperationsgemeinschaft, die es so nur in Baden-Württem-
berg gibt und die es sich zum Ziel gesetzt hat, gemeinsame Interessen 
und politische Positionen abzustimmen und dadurch Effizienzsteige-
rungen, Synergieeffekte und noch mehr Qualität für die Versicherten, 
Patientinnen und Patienten zu erreichen. 

Hinweis an die Redaktion: 

Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an folgende 
Ansprechpersonen: 

- BKK Landesverband Süd, Kornwestheim 
Carlos Philipp, Telefon: 07154 1316-520 

- IKK classic 
Viktoria Durnberger, Telefon: 0821 3158-581451 

- KNAPPSCHAFT - Regionaldirektion München 
Gisbert Frühauf, Telefon: 089 38175-405 

- Verband der Ersatzkassen (vdek) 
Landesvertretung Baden-Württemberg, Stuttgart 
Frank Winkler, Telefon: 0711 23954-19 

 

 


